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Ruf des Frühlings 

 

Der Lenz kommt jetzt mit vollem Schwung, 

sein Frühlingsfest wird prächtig, 

macht Wald und Wiesen wieder jung, 

sein Zauberstab ist mächtig. 

 

Die Eule wartet tief im Tann 

auf frische Frühjahrsmäuse, 

der Frühling treibt die Schnecken an, 

sie schleppen ihr Gehäuse. 

 

Die Vögel sind mit frohem Klang 

jetzt wieder Himmelsstürmer, 

die Amsel wartet schon so lang 

auf Frühlingsregenwürmer. 

 

Im Walde hat so manches Reh 

des Frühlings Ruf vernommen 

und pinkelt`s  auf den letzten Schnee, 

heißt es den Lenz willkommen. 
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